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Protokoll 

über die, am Dienstag, den 19.03.2013 

um 18.00 Uhr, 

im Rathaus, 3021 Pressbaum, Hauptstraße 58, 

ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 

     ÖFFENTLICHER TEIL 

Anwesend:  Josef Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Michael Schandl, StR 

Dipl.Ing. Josef  Wiesböck, StR Martin Söldner, StR Maria Auer, GR Roswitha 

Hejda, StR Irene Wallner-Hofhansl, GR Jutta Polzer,  GR Alois Berger, GR 

Manfred Barta, GR Irene Heise, GR Dipl.Ing. Erik Kieseberg, , GR Dipl.Ing. Fritz 

Brandstetter, GR Ilse Jahn, GR Johann Braunias, GR Elisabeth Szerencsics, 

StR Alfred Gruber, GR Michael Soder, GR Reinhard Scheibelreiter,  GR Dr. 

Großkopf, GR Ing. Christian Schuster, GR Ing. Anton Strombach, StR Peter 

Samec, GR Michael Sigmund, GR Christine Leininger,  GR Dipl.Ing. Verena 

Nekham,   GR Mag. Helfried Jedlaucnik,  GR Anna-Lena Krischel, GR Wolfgang 

Kalchhauser 

     

Auskunftspersonen:          Monika Tschebul 

Schriftführerin:    Michaela Kröss 

Beginn:     18:00 Uhr 

Ende:      22:08 Uhr 

 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit und stellt die 

Ordnungsmäßigkeit der Einladungen sowie die Beschlussfähigkeit fest.  

Es gibt einen Dringlichkeitsantrag, eingebracht vom Klub der Freiheitlichen 

Gemeinderäte Pressbaum: 

1. Dringlichkeitsantrag eingebracht von der Fraktion FPÖ betreffend Wasserpreis 

Schwabendörfl 

Antrag:   

Der Gemeinderat möge dem gegenständlichen Antrag die Dringlichkeit zuerkennen  

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: GR Elisabeth Szerencsics 
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Stimmenthaltungen: GR Manfred Barta 

Mehrheitlich angenommen 

Die inhaltliche Behandlung erfolgt unter Top 24. 

Der Bürgermeister geht wie folgt in die Tagesordnung ein: 

Öffentlicher Teil 
1. Angelobung von 2 neuen Gemeinderäten: Fraktion SPÖ: Michael Soder 

          Fraktion ÖVP: Roswitha Hejda 
2. Entscheidung über die Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung (Bgm. 

Schmidl-Haberleitner) 
3. Misstrauensantrag der Fraktion WIR gegen Bgm. Schmidl-Haberleitner 

(Vizebgm. Schandl) 
4. Zustimmung zur Anhörung einer Auskunftsperson (Bgm. Schmidl-

Haberleitner) 
5. Bericht Prüfungsausschuss (GR Leininger) 
6. Rechnungsabschluss 2012 (StR DI Wiesböck) 
7. Änderung des Bebauungsplanes (Vizebgm. Schandl) 
8. Entsendung eines neuen Mitgliedes in den NMS/HS Ausschuss (Bgm. 

Schmidl-Haberleitner) 
9. Bestellung neuer Ausschussmitglieder (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 
10. Subventionen (StR Söldner) 
11. Grundsatzbeschluss – Belohnung Vorzugsschüler und Schulabgänger (StR 

Wallner-Hofhansl) 
12. Übernahme der Quartalsabgaben für das NMS/HLW-Gebäude (StR Wallner-

Hofhansl) 
13. Ankauf KFZ für Wirtschaftshof – sowie außer-/überplanmäßige Bedeckung 

(GR Scheibelreiter) 
14. Über-bzw. außerplanmäßige Bedeckung Stadterhebungsfeier sowie 

nachträgliche Genehmigung gem. § 38 NÖGO 1973 der erteilten Aufträge 
(StR DI Wiesböck) 

15. Grundabtretung Bauer-Gauss, Haitzawinkel 12 (Vizebgm. Schandl) 
16. Aufhebung der Lärm- und Umweltschutzverordnung (StR Samec) 
17. Beschlussfassung Vertragsverlängerung Wartungsvertrag 

Straßenbeleuchtung (StR Samec) 
18. Auftragsvergabe –Postkarten von der Stadtgemeinde Pressbaum (StR Auer) 
19. Ankauf von Klebefolien für die fixen Plakatständer (StR Auer) 
20. Subvention: Freibadbetrieb 2013 (Vizebgm. Schandl) 
21. Beitritt zu RADland NÖ (StR Samec) 
22. Bericht WVA Schwabendörfl/Tarif ( Vizebgm. Schandl) 
23. Bericht über den Finanzplan für die schulische Nachmittagsbetreuung SJ 

2012/2013 (StR Wallner-Hofhansl) 
24. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 
25. Berichte 

 
Zu Top 1 – Angelobung von 2 neuen Gemeinderäten:  

Fraktion SPÖ: Michael Soder 
Fraktion ÖVP: Roswitha Hejda 

Sachverhalt: 
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Frau Sybille Zeisel, SPÖ, sowie Herr Ing. Kurt Heuböck, ÖVP haben ihr Mandat 

schriftlich und zeitgerecht zurückgelegt. 

Die Fraktion SPÖ nominierte als Nachfolger Herrn Michael Soder. 

Die Fraktion ÖVP nominierte als Nachfolgerin Frau Roswitha Hejda. 

Der Bürgermeister begrüßt die neuen Gemeinderäte. 

Herr Michael Soder und Frau Roswitha Hejda legen in die Hand des Bürgermeisters 

folgendes Gelöbnis ab: 

 „Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der 

Republik Österreich und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, 

meine Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu 

wahren und das Wohl der Stadtgemeinde Pressbaum nach bestem Wissen und 

Gewissen zu fördern.“ 

Zu Top 2 – Entscheidung über die Einwendungen zum P rotokoll der letzten 

Sitzung  

Sachverhalt:  

Es wurden zwei schriftliche Einwendungen zum Protokoll der Sitzung am 11.2.2013 

abgegeben: 

• Einwendung StR Gruber, SPÖ: 

„Ich habe die Sitzung nach der Wortmeldung Großkopf verlassen.“ 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge folgende Änderung  beschließen: 

Unter Top 21 nach der Wortmeldung von GR Dr. Großkopf hat StR Gruber die 

Sitzung entschuldigt verlassen. 

Wortmeldungen:  StR Alfred Gruber, Bgm. Schmidl-Haberleitner 

Entscheidung: 

3 

Dafür: die Minderheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR Manfred Barta, GR Michael Sigmund, GR Christine 

Leininger, StR Peter Samec, StR DI Josef Wiesböck, Bgm. Josef Schmidl-

Haberleitner, Vzbgm. Schandl, StR Maria Auer, StR Martin Söldner, StR Irene 

Wallner-Hofhansl, GR Roswitha Hejda, GR Jutta Polzer, GR Elisabeth Szerencsics, 

GR Fritz Brandstetter, GR Irene Heise, GR DI Erik Kieseberg, GR Johann Braunias, 

GR Ilse Jahn 

Mehrheitlich abgelehnt 
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• Einwendung GR DI Nekham, FPÖ: 
„Ich habe folgenden Einspruch gegen das Protokoll der Sitzung vom 11.02.2013 

bzgl. Top 14: 

Hr. Bürgermeister Schmidl-Haberleitner regt die Prüfung einer Angleichung des 

Wasserpreises für den Pressbaumer Ortsteil Schwabendörfl (derzeit 2,81 Euro pro 

m³) an den Wasserpreis von Klausen-Leopoldsdorf (derzeit 2,1 Euro pro m³) durch 

den Finanzausschuss an. Diese Ankündigung haben die anwesenden Personen aus 

Schwabendörfl bestätigt. Es wird gebeten den Satz in das Protokoll aufzunehmen“ 

Wortmeldungen:  StR DI Josef Wiesböck, GR DI Verena Nekham  

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Einfügung folgendes Wortlautes unter Top 14 

beschließen: Hr. Bürgermeister Schmidl-Haberleitner regt die Prüfung einer 

Angleichung des Wasserpreises für den Pressbaumer Ortsteil Schwabendörfl 

(derzeit 2,81 Euro pro m³ ) an den Wasserpreis von Klausen-Leopoldsdorf (derzeit 

2,1 Euro pro m³) durch den zuständigen Ausschuss an. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

Bei mehreren Änderungen des Protokolles ist das Protokoll selbst auch noch mal zu 

genehmigen: 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge das Protokoll vom 11.02.2013 nach Einfügen der o.a. und 

beschlossenen Änderungen genehmigen. 

Entscheidung:  

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

Der Bürgermeister übergibt den Vorsitz an Vizebürgermeister Schandl: 

Zu Top 3 – Misstrauensantrag der Fraktion WIR gegen  Bgm. Schmidl-

Haberleitner  (Vizebgm. Schandl) 

Sachverhalt: 

Es wurde folgender Misstrauensantrag am 25.02.2013 eingebracht: 

                                                                 

                                                                            Parteifreie unabhängige Plattform WIR 
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Herrn 
Vzbgm. Michael SCHANDL 
p.A. Marktgemeinde Pressbaum 
Hauptstraße  58 
3021 Pressbaum 
 

MISSTRAUENSANTRAG 
gemäß § 112  der NÖ.-GO. 1973 

gegen Herrn Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner 
 

Begründungen: 
In der nunmehrigen Stadtgemeinde Pressbaum befindet sich einer der größten und 

modernsten Kindergärten Österreichs, mit annähernd 140 Kindern in sieben Gruppen. 
Daraus sollte sich ableiten lassen, dass der Kindergarten zu den sichersten seiner Art gehört.  
Infolge mehrerer Begehungen wurden jedoch gravierende Mängel festgestellt und umgehend 
den Verantwortlichen (September 2012) mitgeteilt. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, was folgte, war ein Konvolut an Beschwichtigungen, 
Erklärungen und der Aussage, dass sich sinngemäß „…alles in bester Ordnung befindet, ja, 
dass die erforderlichen Sicherheitseinrichtungen, teilweise sogar übererfüllt sind.“ 
 
Wahr ist jedoch, dass massive Mängel vorherrschen! 
Dass sich in einem der größten und modernsten Kindergärten, eben in jenem von Pressbaum, 
keine vollautomatische Brandmeldeanlage befindet, wird selbst in der baurechtlichen 
Stellungnahme bestätigt. Wie den Ausführungen zu entnehmen ist, fehlen weiters 
Brandschutzklappen. 
Ein vollautomatischer(!) Abzug eventueller Rauchgase scheint ebenso nicht gegeben zu sein. 
Über 90% der ums Leben gekommenen Personen bei Bränden erfolgten aber durch toxische 
Brandgase. Der Haupteingang beim Ausgangsgeschoss sowie die „Notausgänge“ jeweils im 
Bereich der Garderoben, können nur 2-händig ohne Hilfsmittel geöffnet werden und sind 
somit für Kinder völlig nutzlos! Der Hauptfluchtweg, die Eingangstüre, wurde mittels 
elektromechanischer Versperrung funktionslos gemacht und die Kennzeichnung als solche 
fehlt überhaupt. Fluchtwegbeschilderungen weisen in unterschiedliche Richtungen, sind daher 
irreführend und führen meist zu einem versperrten „Notausgang“, der jedoch als solcher gar 
nicht gekennzeichnet ist. Diese „Fluchtwegführungen“ über die Garderobengänge sind 
lediglich unbeleuchtet ausgeschildert, hier wären Fluchtwegorientierungsbeleuchtungen die 
richtige Wahl gewesen.  
 

     
 
Inwieweit die Stabilität der verglasten Galerie den Anforderungen einer herumtollenden 
Kinderschar gewachsen ist, die interne akustische Alarmierung ohne Stromversorgung klappt 
und bei akuter Alarmierung die undefinierbaren „Druckknopfmelder“ funktionieren, wäre 
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ebenso noch zu hinterfragen. Mehrere Fachleute haben auch hier ihre Bedenken zum 
Ausdruck gebracht.  
In Zeiten wie diesen muss es nicht unbedingt ein Brandinferno sein, dass Kinder und 
Begleitpersonen schnellstens in Sicherheit gebracht werden müssen. Die Möglichkeiten von 
Evakuierungsszenarien sind vielschichtig und werden uns mediengerecht täglich ins Haus 
geliefert.  
 
Conclusio: 
Der nunmehrige Misstrauensantrag beruht auf der Tatsache, dass die Überprüfungsbegehung 
durch einen „offiziellen“ Sachverständigen und die darauf erfolgte Niederschrift  keinesfalls 
im Einklang mit der Stellungnahme durch die „hauseigene“ Pkomm steht.  
 
Das Misstrauen manifestiert sich aber auch in den geäußerten Dementis zu den Medien, mit 
der Formulierung: „Es gibt keine Sicherheitsmängel. Wir haben sämtliche Gutachten, die sind 
in Ordnung“, wie im Kurier und ähnlichen Druckmedien zu lesen war.  
Geradezu verantwortungslos und skandalös war auch die Bemerkung eines seitens der 
Gemeinde zugezogenen „Fachmannes“, dass Kinder selbst die besten Indikatoren seien, wenn 
sie Gefahren bemerken. Gerade diese Meinung war es, die mich an der Ehrlichkeit und an der 
fachlichen Qualifikation der Beteiligten zweifeln ließ. 
 
Kinder erleben ihre Umwelt völlig anders als Erwachsene. Sie sehen, hören, denken, fühlen 
und bewegen sich anders als „die Großen“ und brauchen daher besonderen Schutz. 
Das ist auch der Grund, weshalb Kinder aus dem „Vertrauensgrundsatz“ ausgenommen sind. 
Kinder, insbesonders Kleinkinder, als Teil eines Brandschutzsystems anzusehen, bedarf wohl 
keiner weiteren Diskussion mehr. 
 
Dieser Misstrauensantrag, möge mir dies wer unterstellen, ist keinesfalls von politischen 
Interessen geprägt. Dieser Misstrauensantrag  ist Ausdruck von Unverständnis gegenüber 
Vertuschungen jeglicher Art, von Schönreden gegenüber Mängeln und gegenüber 
Intransparenz im öffentlichen Interesse. Vertrauen lässt sich auch nicht durch Intrigieren und 
Denunzieren erreichen. 
 
Das Posieren mit Kleinkindern, putzigen Hunden und ähnlichen Werbekulissen mag in Zeiten 
von Wahlen seine Wirkung haben. 
Pressbaums Eltern haben aber auch – unabhängig von Wahlen - ein Anrecht auf Sicherheit 
und Ehrlichkeit. 
 
 
 

Wolfgang Kalchhauser, GRWolfgang Kalchhauser, GRWolfgang Kalchhauser, GRWolfgang Kalchhauser, GR    
Stellungnahme der Kindergartenverwaltung: 
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Stellungnahme Sachverständiger Bmstr. DI Szerencsics: 
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Wortmeldungen:  GR Kalchhauser, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Dr. Großkopf, 
Vizebgm. Schandl. 
 
Vizebgm. Schandl stellt den 
Antrag: 
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Der Gemeinderat möge aufgrund der vorliegenden Sachverhalte den 

Misstrauensantrag der Fraktion WIR vom 25.02.2013 ablehnen. 

Die Abstimmung erfolgt schriftlich, geheim und einzeln. Der Bürgermeister nimmt an 

der Abstimmung nicht teil. Wahlhelfer sind StR Wallner-Hofhansl und GR Schuster. 

Entscheidung: 

Abgegebene Stimmen: 28 

Dafür: 20 

Dagegen: 3 

Stimmenthaltungen: 5 

Der Misstrauensantrag wird mehrheitlich abgelehnt. 

 
Der Bürgermeister übernimmt wieder den Vorsitz. 

Zu Top 4 – Zustimmung zur Anhörung einer Auskunftsp erson (Bgm. Schmidl-

Haberleitner) 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge der Anhörung von Frau Tschebul als Auskunftsperson zu 

Top 6 zustimmen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen. 

 

Zu Top 5 – Bericht Prüfungsausschuss (GR Leininger)  

Sachverhalt: 

Zu Top 5 – Bericht Prüfungsausschuss 
 
GR Leininger berichtet über die angesagte Kassaprüfung vom 12.03.2013. 

• Die Kassa wurde überprüft und für richtig und in Ordnung befunden. 

• Es wurde der Rechnungsabschluss eingehend geprüft.  

o Zeitraum für die Auflage 01.03.2013 bis 14.03.2013 

o Die Überprüfung der Rechnungssalden 2011 zu 2012 ist durch 

die Überprüfung der Kassenstände abgeschlossen. 

o Anfängliche Reste des Jahres 2012 stimmen mit den 

schließlichen Resten des Jahres 2011 überein. 
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o Der Vergleich zum Voranschlag war im Wesentlichen ident. 

Unterschiede ergaben sich durch die fehlenden Zugänge von 

nicht schlagend gewordenen Förderdarlehen. 

o Die Tilgungen sind ident, mit Ausnahme der im VA 

vorgesehenen Tilgung für das FF-Depot Pressbaum, auf Grund 

des durchgeführten Verkaufs an die PKomm. Dadurch ist eine 

Abweichung zum VA. 

o Rücklagenentnahmen trafen im abgelaufenen GJ nicht zu. 

o Die Differenz aus dem VA-Querschnitt von Euro 278036,07 

resultiert aus Einnahmen und Ausgabendifferenzen. 

o Genehmigte, über- und außerplanmäßige Ausgaben belaufen 

sich auf Euro 648.665,78.  

o Einnahmenunterschreitungen – 880.750,55 – als wesentliche 

Position wird die Aufschließungsabgabe mit Euro 206.603,20 

angemerkt. 

o Ertragsanteile + 169.116,73 

o Eigene Steuern - 523.487,24 

o Gebühren - 31.459,81 

o Einnahmen aus Leistungen + 133.116,82 

o Freie Finanzspitze 3,08 % 

o Quote des öffentlichen Sparens 14,04 % 

o Eigenfinanzierungsquote 103,17 % 

o Nettoverschuldung -1.662.995,97 

o Schulden pro Einwohner 2.099,36 (2011: 2.380) 

o Fiktive Verschuldungsdauer 7,32 Jahre 

 

• Weiters wurde die Abgabeneinhebung betreffend Bauvorhaben Sumer-

Siedlung geprüft. Die Summe für die 80 % Vorauszahlung ergibt Euro 72.800. 

Es wurden bereits 57.300 Euro an Anschlussabgaben vorgeschrieben. Die 

restlichen 15.500 werden nach Klärung der 4 Häuser und die fehlenden 20 % 

gelangen je nach Baufortschritt und Freigabe des Kanals zur Vorschreibung 

(voraussichtlich April/Mai 2013) 

 
 



Gemeinderatssitzung am 19.03.2013–öffentlicher Teil ! 

 15

Wortmeldungen: GR Scheibelreiter, GR Leininger, StR Samec, Bgm. Schmidl-

Haberleitner, GR Dr. Großkopf, GR Barta 

Zu Top 6 – Rechnungsabschluss 2012 (StR DI Wiesböck ) 

Der RA 2012 wurde ordnungsgemäß kundgemacht und liegt zur öffentlichen 

Einsichtnahme vom 01.03.2013 bis 14.03.2013 auf. 

Innerhalb der Auflagefrist eingebrachte Stellungnahmen von Gemeindemitgliedern 

werden in der Sitzung des Gemeinderates am 19.03.2013 behandelt. 

Im RA 2012 ist folgendes zu beachten: 

• BZ Land NÖ – Erhalt BZ 1 von € 118.803,00 (abhängig von Finanzkraft der 

Gemeinde) 

BZ zum Haushaltsausgleich von € 250.000,00 

• Außerordentliche Tilgung von Darlehen in Höhe von € 972.039,89 aus den 

Erlösen Immobilienverkauf an PKomm – Absenkung Schuldenstand  

• Haftungen: Anstieg um € 2.300.000,00 – Haftungsübernahme für die PKomm 

(Hansen-Gründe) 

Nachstehend die Summen des RA 2012 und die Kundmachung des RA 2012: 

Übersicht RA 2012 
        

  

o.H. 
  

  

Einnahmen Ausgaben Differenz/Soll-Ü 

Anord. Soll 

 

    13.387 813,87       13.237.163,98   

 Soll-Überschuss 2011           385.912,70       

  

    13.773.726,57       13.237.163,98 
                               
536.562,59    

     

  

a.o.H. 
  

  

Einnahmen Ausgaben Differenz/Soll-Ü 

Anord. Soll 

 

          517.183,69         1.914.235,08   

 Soll-Überschüsse 2011       2.226.523,12   

  Soll-Abgänge 2011             159.446,04     

  
      2.743.706,81         2.073.681,12              670.025,69   

     Soll-Überschüsse 2012 

  

        1.103.343,77   

Soll-Abgänge 2012 

  

-          433.318,08   

    

           670.025,69   
     

 

Abschrift der öffentlichen Kundmachung 
 

Der Rechnungsabschluss  2012  liegt durch zwei Wochen in der Zeit vom  01.03.2013 bis 14.03.2013 während der 
Parteienverkehrszeiten, Montag bis Donnerstag, von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich Dienstag, von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und Freitag von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr,  am Gemeindeamt, 2. Stock, Finanzabteilung, Zimmer Nr. 30, zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. 
Die Auflage wird mit dem Hinweis kundgemacht, dass es jedem Gemeindemitglied freisteht, zum Rechnungsabschluss  2012, 
innerhalb der Auflagefrist, beim Gemeindeamt schriftliche Stellungnahmen einzubringen. 
Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates über den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2012 findet voraussichtlich am 
Dienstag, 19.03.2013 um 18.00 Uhr im Rathaus Pressbaum, Hauptstraße 58, 1. Stock, großer Sitzungssaal statt. 
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     Der Bürgermeister 

 
Josef Schmidl-Haberleitner 

Angeschlagen am: 28.02.2013 
Abgenommen am: 15.03.2013 
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Als Teil des RA lt. NÖGO 1973 §83 Abs.1 liegt die Bilanz der Pressbaumer 

Kommunal GmbH Hauptstraße 70 3021 Pressbaum, als 100% Tochter der 

Stadtgemeinde Pressbaum, bei. 

Die Bilanz 2011 weist folgende Kennzahlen aus: 

 

Verlust     €  -92.569,32 

Anlagevermögen  € 216.298,68 

Verbindlichkeiten € 100.151,37 

  

Die Bilanz sowie der Geschäftsbericht und der Bericht der Wirtschaftsprüfer wurde 

bereits in der GR Sitzung vom 18.09.2012 zur Kenntnis gebracht. 

Der RA 2012 wurde in der Sitzung des Finanzausschusses am 05.03.2013 

vorberaten und mehrheitlich zum Beschluss empfohlen. 

Der RA 2012 wird dem Prüfungsausschuss zur Bestätigung der rechnerischen 

Richtigkeit und der Übereinstimmung mit dem VA 2012 bzw. den 

Nachtragsvoranschlägen (gem. §82 (2) NÖ GO 1973), unter Berücksichtigung der 

vorliegenden Über-und Unterschreitungslisten, vorgelegt. 

Mehrheitliche Empfehlung des Finanzausschusses und des Stadtrates:  

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss 2012 beschließen. 

Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Kalchhauser, 

StR DI Wiesböck, GR DI Nekham 

Von der  Fraktion SPÖ wird eine Stellungnahme eingebracht, diese wird dem 

Protokoll als Beilage 1) angehängt. 

StR DI Wiesböck stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss 2012 incl. Bilanz und 

Geschäftsbericht der Fa. Pkomm für das Jahr 2011 beschließen. 

Die Abstimmung erfolgt ohne GR Kalchhauser 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: Fraktion SPÖ 

Stimmenthaltungen: Fraktion FPÖ   

Mehrheitlich angenommen 
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Zu Top 7 – Änderung des Bebauungsplanes (Vizebgm. S chandl) 

Sachverhalt: 

 
 

Variante Auflage
§ 76 Entschädigung NÖ BO 96

…ist Entschädigung zu leisten, wenn durch Festlegung des Bebauungsplans 
die im Flächenwidmungsplan festgelegte Nutzung ausgeschlossen wird.

 
 
 
 
 
 

Bestand Villa Seewald: BK III, Gebäudehöhe 13m
mit über 700 Unterschriften wurde der Erhalt gewüns cht!
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IST Situation

 
Antrag: Auf Grund der eingelangten Stellungnahmen und um die einheitliche Gebäudehöhe der 
Umgebung, bzw. bestehender Gebäude herzustellen, legt der Gemeinderat der STG Pressbaum 
folgende reduzierte Bebauungsmöglichkeiten fest:
- Reduktion der höchstzulässigen mittleren Gebäudehöhe von 11m auf 9,5 m (= BK 9,5m)
- Beschränkung des höchstzulässigen Punktes eines Gebäudes auf 12m
(der höchstzulässige Punkt eines Gebäudes beträgt in der BK II 14M )
-Festlegung von seitlichen Baufluchtlinien, welche ein Sichtfeld von der Krumpöckgasse auf Villen 
gewährleisten soll.
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Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, Vizebgm. Schandl, GR Kalchhauser 

Die Fraktion SPÖ gibt eine Stellungnahme zur Änderung des Bebauungsplanes für 

das Grundstück Villa Seewald ab, diese wird dem Protokoll als Beilage 2) angehängt. 

Vizebgm. Schandl stellt den 

Antrag:   

Auf Grund der eingelangten Stellungnahmen und um die einheitliche Gebäudehöhe 

der Umgebung, bzw. bestehender Gebäude herzustellen, legt der Gemeinderat der 

STG Pressbaum folgende reduzierte Bebauungsmöglichkeiten fest:: 

- Reduktion der höchstzulässigen mittleren Gebäudehöhe von 11m auf 9,5 m (= BK 

9,5m) 

- Beschränkung des höchstzulässigen Punktes eines Gebäudes auf 12m 

(der höchstzulässige Punkt eines Gebäudes beträgt in der BK II 14M ) 

-Festlegung von seitlichen Baufluchtlinien, welche ein Sichtfeld (Freifläche) von der 

Krumpöckgasse  auf Villen gewährleisten soll. 

Die Abstimmung erfolgt ohne GR Mag. Jedlaucnik 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: Fraktion FPÖ (ohne GR Mag. Jedlaucnik), GR Kalchhauser, Fraktion SPÖ 

Mehrheitlich angenommen 
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Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, Vzbgm. Schandl 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge die Änderung zur Gleichstellung zum Bebauungsplan gemäß 

Auflage Punkt 5 A  

der öffentlichen Auflage beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: GR Kalchhauser 

Mehrheitlich angenommen 

 

Zu Top 8 – Entsendung eines neuen Mitgliedes in den  NMS/HS Ausschuss 

(Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

Antrag:  
Der Gemeinderat möge die Änderung zum 
Bebauungsplan gemäß Auflage Punkt 5 A , 
der öffentlichen Auflage beschließen. 
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Sachverhalt: 

Frau Dir. Irene Szerencsics tritt als Mitglied des NMS/HS Ausschusses zurück und 

die Fraktion der Grünen nominieren als Nachfolger Herrn Mag. Johann  Madner. 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Entsendung von Mag. Johann  Madner, Fraktion Grüne 

in den NMS/HS Ausschuss beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

Herr GR Ing. Heuböck hat sein Mandat als Gemeinderat zurückgelegt. 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Entsendung von Herrn Markus Naber, Fraktion ÖVP in 

den NMS/HS Ausschuss beschließen. 

Wortmeldungen: GR DI Nekham, Bgm. Schmidl-Haberleitner 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

Sachverhalt: 

Herr Michael Soder tritt als Mitglied des NMS/HS Ausschusses zurück und die 

Fraktion der SPÖ nominiert als Nachfolger Herrn Dr. Fritz Rosenberg. 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Entsendung von Herrn Dr. Fritz Rosenberg, Fraktion 

SPÖ in den NMS/HS Ausschuss beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

Zu Top 9 – Bestellung neuer Ausschussmitglieder (Bg m. Schmidl-Haberleitner) 

Frau GR Zeisel war in folgenden Ausschüssen vertreten: 

Ausschuss für Friedhof, Kindergarten, Schulen und Soziales und 

Ausschuss für Wirtschaft, Landwirtschaft und Tourismus 
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Herr GR Ing. Heuböck war in folgenden Ausschüssen vertreten: 

Ausschuss für Finanzen, Personal und interne Verwaltung 

Ausschuss für Friedhof, Kindergarten, Schulen und Soziales.  

Die Wahl für die Ausschussbesetzung erfolgt geheim mit Stimmzettel. 

StR Wallner-Hofhansl und GR Schuster nehmen die Stimmenauszählung vor. 

 

Wahl von Herrn GR Reinhard Scheibelreiter, Fraktion SPÖ in den Ausschuss für 

Friedhof, Kindergarten Schulen und Soziales: 

Wahlergebnis: 

Abgegebene Stimmzettel: 29 

Dafür: 25 

Dagegen: - 

Leere Stimmzettel: 3 

Ungültig: 1 

Herr GR Reinhard Scheibelreiter, Fraktion SPÖ nimmt die Wahl dankend an. 

 

Wahl von Herrn GR Michael Soder, Fraktion SPÖ in den Ausschuss für Wirtschaft, 

Landwirtschaft und Tourismus: 

Wahlergebnis: 

Abgegebene Stimmzettel: 29 

Dafür: 24 

Dagegen: - 

Leere Stimmzettel: - 

Enthaltungen: 5 

Herr GR Michael Soder, Fraktion SPÖ nimmt die Wahl dankend an. 

 

Wahl von Frau GR Roswitha Hejda, Fraktion ÖVP in den Ausschuss für Friedhof, 

Kindergarten Schulen und Soziales sowie in den Ausschuss für Finanzen, Personal 

und interne Verwaltung: 

Wahlergebnis: 

Abgegebene Stimmzettel: 29 

Dafür: 27  

Dagegen: - 

Leere Stimmzettel: - 
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Enthaltungen: 2 

Frau Roswitha Hejda, Fraktion ÖVP nimmt die Wahl dankend an. 

 

Zu Top 10 – Subventionen (StR Söldner) 

Sachverhalt: 

Folgende Subventionen empfiehlt der Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur, 

Feuerwehren, Bildung und Subventionen. 

Vzbgm. Schandl stimmt bei den folgenden 2 Anträgen nicht mit und verlässt den 

Sitzungssaal. 

StR Söldner stellt folgende Anträge: 

1. Der SV Raika Pressbaum  soll für die Aufrechterhaltung des Spielbetriebes 

eine Subvention in der Höhe von € 3.000 erhalten. 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner Sitzung am 19. 

März 2013 den Beschluss fassen, dem SV Raika Pressbaum eine Subvention in der 

Höhe von € 3.000 zukommen zu lassen. 

Bedeckung: Kto. 1/26900-75700 Subventionen an Sportvereine. 

Wortmeldungen: GR Mag. Jedlaucnik, StR Söldner 

Entscheidung:  einstimmig (ohne Vzbgm. Schandl) 

Einstimmig angenommen 

2. Der SV Raika Pressbaum  soll für die Gebäudesanierung am Fußballplatz 

eine Subvention in der Höhe von € 2.000 erhalten. 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner nächsten Sitzung 

am 19. März 2013 den Beschluss fassen, dem SV Raika Pressbaum eine weitere 

Subvention in der Höhe von € 2.000 zukommen zu lassen. 

Bedeckung: Kto. 1/26200-77700. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig (ohne Vzbgm. Schandl) 

Einstimmig angenommen 

3. Der ASV Pressbaum – Sektion Badminton  soll für die laufende Teilnahme 

an der Staatsmeisterschaft, für die laufende Jugendarbeit sowie für das Gender 

Projekt eine Subvention in der Höhe von € 6.500 erhalten. 

Wortmeldungen: GR Mag. Jedlaucnik 
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Antrag: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner nächsten Sitzung 

am 19. März 2013 den Beschluss fassen, dem ASV Pressbaum – Sektion Badminton 

eine Subvention in der Höhe von € 6.500 zukommen zu lassen. 

Bedeckung: Kto. 1/26900-75700 Subventionen an Sportvereine. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

4. Der ASV Pressbaum – Sektion Tennis  soll für die Jugendförderung eine 

Subvention der Höhe von € 1.000 erhalten. 

Antrag:  

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner nächsten Sitzung 

am 19. März 2013 den Beschluss fassen, dem ASV Pressbaum – Sektion Tennis 

eine Subvention in der Höhe von € 1.000 zukommen zu lassen. 

Bedeckung: Kto. 1/26900-75700 Subventionen an Sportvereine. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

5. Der ASV Pressbaum – Sektion Freizeitsport  soll für diverse Kinder- und 

Jugendangebote des Vereins eine Subvention in der Höhe von € 500 erhalten. 

Wortmeldungen:  GR Dr. Großkopf, StR Söldner, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR 

Gruber 

StR Gruber stellt den Antrag, der Gemeinderat möge zustimmen, dass Herr  Kullnig 

vom ASV Pressbaum, zu diesem Tagesordnungspunkt  Auskunft erteilen darf. 

Entscheidung: 

Dafür: Fraktion SPÖ, Fraktion FPÖ, GR Kalchhauser 

Stimmenthaltungen: Fraktion ÖVP, Fraktion Grüne 

Mehrheitlich abgelehnt. 

Dr. Großkopf stellt folgenden Gegenantrag: 

Der ASV Pressbaum – Sektion Freizeitsport  soll für diverse Kinder- und 

Jugendangebote des Vereins eine Subvention in der Höhe von € 1000 erhalten. 

Entscheidung: 

Dafür: Fraktion SPÖ, Fraktion FPÖ, GR Kalchhauser 

Stimmenthaltungen: Fraktion ÖVP, Fraktion Grüne 
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Mehrheitlich abgelehnt. 

StR Söldner stellt den  

Antrag:  

Der ASV Pressbaum – Sektion Freizeitsport  soll für diverse Kinder- und 

Jugendangebote des Vereins eine Subvention in der Höhe von € 500 erhalten. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: GR Dr. Großkopf 

Stimmenthaltungen: GR Krischel, GR DI Nekham, GR Kalchhauser, Fraktion SPÖ 

(ohne GR Dr. Großkopf) 

Mehrheitlich angenommen. 

6. Die Villa Kunterbunt  soll für eine Zuschauerüberdachung eine Subvention in 

der Höhe von € 750 erhalten. 

Wortmeldungen: StR Gruber, StR Söldner, Bgm. Schmidl-Haberleitner 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner nächsten Sitzung 

am 19. März 2013 den Beschluss fassen, der Villa Kunterbunt eine Subvention in der 

Höhe von € 750 zukommen zu lassen. 

Bedeckung: Kto. 1/31200-75700. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR Di Nekham, GR Mag. Jedlaucnik 

Mehrheitlich angenommen. 

7. Die Vereinsmeierei soll für laufende Kulturveranstaltungen eine Subvention in 

der Höhe von € 750 erhalten. 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner nächsten Sitzung 

am 19. März 2013 den Beschluss fassen, der Vereinsmeierei eine Subvention in der 

Höhe von € 750 zukommen zu lassen. 

Bedeckung: Kto. 1/31200-75700. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR Di Nekham, GR Mag. Jedlaucnik 

Mehrheitlich angenommen. 
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8. Die Freiwillige Feuerwehr Hochstraß  soll für die Instandhaltung des 

Gerätehauses eine Subvention in der Höhe von € 1.500 erhalten. 

Antrag:  

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner nächsten Sitzung 

am 19. März 2013 den Beschluss fassen, der FF Hochstraß eine Subvention in der 

Höhe von € 1.500 zukommen zu lassen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

9. Die Pfarre Pressbaum  soll für die Reparatur von zwei kaputten Kirchenfenstern 

eine Subvention in der Höhe von € 300 erhalten. 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge in seiner nächsten Sitzung 

am 19. März 2013 den Beschluss fassen, der Pfarre Pressbaum eine Subvention in 

der Höhe von € 300 zukommen zu lassen. 

Bedeckung: Kto. 1/39000-72900 – Aufwendungen für Kirchen. 

Entscheidung: 

Dafür: mehrheitlich 

Stimmenthaltungen: StR Gruber, GR Soder 

Mehrheitlich angenommen. 

10. Die Singgemeinschaft Pressbaum  soll für die Mitgestaltung eines 

Festprogrammes am 09. Juni 2013 eine Subvention in der Höhe von € 500 erhalten. 

Der Bürgermeister stellt folgenden  

Gegenantrag: 

Die Singgemeinschaft Pressbaum soll eine Subvention in der Höhe von € 1000 

erhalten. Bedeckung: Kto. 1/31200-75700 – Förderung der bildenden Künste und 

zusätzlich Bedeckung: 1/019000-723000 Repräsentationen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen. 

StR Söldner zieht seinen Antrag zurück. 

 

Zu Top 11 – Grundsatzbeschluss – Belohnung Vorzugss chüler und 

Schulabgänger (StR Wallner-Hofhansl) 
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Sachverhalt:   

Schulabgänger und Vorzugsschüler haben in den letzten Jahren Geschenke als 

Anerkennung ihrer Leistung erhalten, es wird ein Grundsatzbeschluss ausgearbeitet. 

Bisherige Belohnungen der Vorzugsschüler: 

Ausgaben 2011   € 1.162,-   

Ausgaben 2012   € 1.288,40 

Ausgaben 2013   voraussichtlich € 1.500,- 

Der Empfängerkreis der Geschenke wird definiert für:  

• Volksschüler der 4. Klassen mit HWS Pressbaum der Volksschule Pressbaum 

und Norbertinum (Sprengel Bartberg) 

• Schulabgänger von Sonderpädagogischen Zentren 

• Alle Vorzugsschüler mit Wohnsitz Pressbaum von anderen höheren Schulen 

Alle Schüler bekommen einen Gutschein in Höhe von € 10,- von der Buchprinzessin 

Nina in Pressbaum und sie erhalten diesen Gutschein gegen Vorlage des 

Zeugnisses im Rathaus bis zum 15. September des Jahres. Die Volksschüler 

erhalten den Gutschein über die Direktionen der Volksschulen am letzten Schultag. 

Einstimmige Empfehlung des Sozialausschusses: Vorzugsschüler aus 

Pressbaum bekommen als Anerkennung ihrer Leistung ein Geschenk von der 

Stadtgemeinde Pressbaum. Folgende Schüler mit Wohnsitz in Pressbaum erhalten 

einen Gutschein im Wert von € 10,- von der Buchprinzessin Nina in Pressbaum:  

• Volksschüler der 4. Klassen mit HWS Pressbaum der Volksschule Pressbaum 

und Norbertinum (Sprengel Bartberg) 

• Schulabgänger von Sonderpädagogischen Zentren 

• Alle Vorzugsschüler von anderen (höheren)  Schulen 

Sie können diesen Gutschein gegen Vorlage ihres Zeugnisses im Rathaus abholen, 

ab dem letzten Tag des Schuljahres bis zum 15. September. Bedeckung: 1/439-728 

Jugendförderung (VA 2013: € 3.500,-) 

Wortmeldungen: StR Gruber 

StR Wallner-Hofhansl stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Vorzugsschüler aus Pressbaum bekommen als Anerkennung ihrer Leistung ein 

Geschenk von der Stadtgemeinde Pressbaum. Folgende Schüler mit Wohnsitz in 
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Pressbaum erhalten einen Gutschein im Wert von € 10,- von der Buchprinzessin 

Nina in Pressbaum:  

• Volksschüler der 4. Klassen mit HWS Pressbaum der Volksschule Pressbaum 

und Norbertinum (Sprengel Bartberg) 

• Schulabgänger von Sonderpädagogischen Zentren 

• Alle Vorzugsschüler von anderen höheren Schulen 

Sie können diesen Gutschein gegen Vorlage ihres Zeugnisses im Rathaus abholen, 

ab dem letzten Tag des Schuljahres bis zum 15. September. Bedeckung: 1/439000-

728000 Jugendförderung (VA 2013: € 3.500,-) 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig  

Einstimmig angenommen 

Zu Top 12 – Übernahme der Quartalsabgaben für das N MS/HLW-Gebäude (StR 

Wallner-Hofhansl) 

Sachverhalt: 

Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung soll ab dem Kalenderjahr 2013 die 

Zahlung der Abgabenquartalsvorschreibung en für das NMS Gebäude 3021 

Pressbaum, Fünkhgasse 45 a durch die Stadtgemeinde Pressbaum erfolgen. 

StR Wallner-Hofhansl stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, dass die 

Abgabenquartalsvorschreibungen für das NMS-Gebäude, Fünkhgasse 45 a ab dem 

Kalenderjahr 2013 aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung durch die 

Stadtgemeinde Pressbaum beglichen werden. 

Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, StR DI Wiesböck 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

Zu Top 13 – Ankauf KFZ für Wirtschaftshof – sowie a ußer-/überplanmäßige 

Bedeckung (GR Scheibelreiter) 

Sachverhalt: 

Auszug aus dem Ausschussprotokoll Gemeindeeinrichtungen vom 22.01.2013: 

Weiters soll der alte VW (weiß) durch einen neuen Klein-LKW (Pritsche, 

Doppelkabine, 4-türig) ersetztwerden. Die Arbeitszeit alleine für die Plakatierung 
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beträgt im Jahr 2012 ca. 360 Stunden /Mann. Speziell benötigt wird die Ladefläche 

des Fahrzeuges um z.B. die 

Winterdienstgeräte und Arbeitsgeräte zu transportieren. Anschaffungszeitpunkt sollte 

so 

schnell wie möglich, im Optimalfall März 2013 sein, da das Pickerl im März 2013 

abläuft. 

Der Anschaffungswert für dieses Fahrzeug beträgt ca. € 36.000,--. 

Der Ausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig diese E rsatzanschaffung 

durchzuführen . Eine unverbindliche Preisauskunft soll eingeholt werden. 

Da keine weitere Ausschusssitzung vor dem Finanzausschuss stattfindet, wurde die 

Zustimmung der Mitglieder des Ausschusses für Gemeindeeinrichtungen per E-Mail 

nach der Anbotsöffnung eingeholt. Von 7 Mitgliedern inklusive Vorsitzendem sind bis 

05.03.2013 4 Zustimmungen eingelangt. 

Im Zuge einer Markterkundung für einen neuen Klein-LKW Pritsche Doppelkabine 4-

türig für den Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Pressbaum wurden dazu sechs 

Firmen eingeladen: Fa. Figl Pressbaum, Fa. Figl Neulengbach, Fa. Birngruber Tulln, 

Fa. Köfler u. Ernst Tullnerbach, Fa. Jurica Tullnerbach, Fa. Porsche Hietzing. 

Folgende Firmen ein Angebot abgegeben: 

1. Fa. Figl – Pressbaum                          € 40.000,00 

2. Fa. Köfler – Tullnerbach                    € 45,617,60 

3. Fa. Porsche Hietzing – 1130 Wien   € 42.097,52. 

 

Eine entsprechende Aufstellung des Wirtschaftshofleiters liegt dazu dem Akt bei. 

Dieser ist zu entnehmen, dass bei den Firmen Porsche Wien Hietzing und Köfler u. 

Ernst einzelne Bestimmungen des LVZ nicht eingehalten wurden. 
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Überplanmäßige Bedeckung: Soll Überschuss 2012 

Empfehlungen an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge zur Beschaffung eines Klein-LKW (Pritsche Doppelkabine, 4 

–türig) die überplanmäßige Bedeckung beim Soll-Überschuss 2012 beschließen.  

Der Gemeinderat möge den Ankauf eines  Klein-LKW (Pritsche Doppelkabine, 4 –

türig) (Ersatzanschaffung) bei der Firma Figl, 3021 Pressbaum Hauptstr. 121, zum 

Preis von brutto €  40.000,00 inklusive aller Aufbauten und Zusatzausrüstungen laut 

Markterkundung beschließen. Weiters wird beschlossen für das Fahrzeug eine 

Haftpflichtversicherung abzuschließen. 

GR Scheibelreiter stellt den 

Antrag: 
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Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: Der Gemeinderat möge den 

Ankauf eines  Klein-LKW (Pritsche Doppelkabine, 4 –türig) (Ersatzanschaffung) bei 

der Firma Figl, 3021 Pressbaum Hauptstr. 121, zum Preis von brutto  

€  40.000,00 inklusive aller Aufbauten und Zusatzausrüstungen laut Markterkundung 

beschließen. Weiters wird beschlossen für das Fahrzeug eine Haftpflichtversicherung 

abzuschließen. 

Die überplanmäßige Bedeckung vom Soll-Überschuss 2012 wird hiermit 

beschlossen. 

Wortmeldungen: GR Mag. Jedlaucnik, GR Scheibelreiter 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen. 

Zu Top 14 – Über-bzw. außerplanmäßige Bedeckung Sta dterhebungsfeier 

sowie nachträgliche Genehmigung gem. § 38 NÖGO 1973  der erteilten Aufträge 

(StR DI Wiesböck) 

Die Gemeinde Pressbaum fragte bei der Schulstiftung der Erzdiözese Wien, dem 

Schulerhalter/Eigentümer des Sacre´Coeur Pressbaum, an, ob die Gemeinde für die 

Stadterhebungsfeier die große Sporthalle im Sacre´Coeur Pressbaum kostenlos 

benützen darf. Es wurde dies gerne gewährt, doch wurde auf den neuen Sportboden 

hingewiesen und daher als Bedingung genannt, dass die Gemeinde die 

Verantwortung für die Unversehrtheit des Bodens bzw. dessen Instandsetzung im 

Falle eines Schadens übernimmt. 

Um sich diesbezüglich abzusichern wurde über den Versicherungsberater der 

Gemeinde Dr. Toifl eine Veranstaltungshaftpflichtversicherung bei der Wiener 

Städtischen Versicherung mit einer einmaligen Prämie von € 1.134,- abgeschlossen. 

Diese Versicherung hat eine Pauschalversicherungssumme von € 2.000.000,- für 

Personen- und Sachschäden. 

Im Finanzausschuss vom 5.3.2013 wurde folgende, provisorische Endabrechnung 

inklusive Sponsoring vorberaten. 
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Aus obiger Aufstellung Stand 05.03.2013 sind Gesamtkosten von € 54.386,60 

entstanden. Abzüglich eines Sponsorings in der Höhe von € 7.950,00 ergibt sich eine 

Nettobelastung für die Gemeinde von 

€ 46.436,60.  

Überplanmäßige Bedeckung: € 16.436,60 mit Soll Überschuss 2012 

Der Finanzausschuss gibt folgende Empfehlung an den  Gemeinderat ab: 

Der Gemeinderat möge die überplanmäßige Bedeckung der Stadterhebungsfeier 

vom 17.02.2013 in der Höhe von € 16.436,60 vom Soll-Überschuss 2012 

beschließen und gemäß §38 NÖGO 1973, die im Zuge der Stadterhebungsfeier 

erteilten Aufträge, welche nicht in der Beschlussfassung vom StR 21.01.2013 erfasst 

sind, nachträglich genehmigen. 

Gemäß den obigen mehrheitlichen Empfehlungen des Finanzausschusses gibt der 

Stadtrat dem Gemeinderat  folgende Empfehlung zur Beschlussfassung ab: 

• Der Gemeinderat möge die überplanmäßige Bedeckung zur 

Stadterhebungsfeier vom 17.02.2013 in der Höhe von Euro 16.436,60 vom 

Soll-Überschuss 2012 beschließen. 

• Der Gemeinderat möge gemäß § 38 NÖ GO 1973 die, im Zuge der 

Stadterhebungsfeier erteilten, Aufträge, welche nicht von der 

Beschlussfassung im Stadtrat vom 21. Jänner 2013 erfasst sind (z.B. die 

notwendig gewordene Versicherung Boden in der Sporthalle) nachträglich 

genehmigen. 

• Der Gemeinderat möge das, laut obiger Liste erfolgte, Sponsoring in der 

Gesamtsumme von Euro 7950 von Fremdfirmen plus Euro 1500 

Badgutscheine von der Fa. PKomm annehmen und somit zur Kenntnis 

nehmen. 

Wortmeldungen: GR Kalchhauser, StR DI Wiesböck, GR Dr. Großkopf 

StR. DI Wiesböck stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

• Der Gemeinderat möge die überplanmäßige Bedeckung zur 

Stadterhebungsfeier vom 17.02.2013 in der Höhe von Euro 16.436,60 vom 

Soll-Überschuss 2012 beschließen. 
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• Der Gemeinderat möge gemäß § 38 NÖ GO 1973 die, im Zuge der 

Stadterhebungsfeier erteilten, Aufträge, welche nicht von der 

Beschlussfassung im Stadtrat vom 21. Jänner 2013 erfasst sind (z.B. die 

notwendig gewordene Versicherung Boden in der Sporthalle) nachträglich 

genehmigen. 

• Der Gemeinderat möge das, laut obiger Liste erfolgte, Sponsoring in der 

Gesamtsumme von Euro 7950 von Fremdfirmen plus Euro 1500 

Badgutscheine von der Fa. PKomm annehmen und somit zur Kenntnis 

nehmen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR DI Nekham, GR Krischel, Fraktion SPÖ 

     Mehrheitlich angenommen. 
 

Zu Top 15 – Grundabtretung Bauer-Gauss, Haitzawinke l 12 (Vizebgm. Schandl) 

Sachverhalt: 

Betrifft: Grundabtretung Bauer-Gauss, 3021 Pressbaum, Haitzawinkel 12, 

 Parz. Nr. 61/9, 61/59, 83/2, 165/2, 169, .43, 378/1, alle EZ. 160 und Parz. 

Nr. 378/1, EZ. 1704 alle KG Preßbaum (01905) 

Gemäß Teilungsplan GZ. 5889/12 vom 19.12.2012, der Vermessung Koller, 

Hauptplatz 11/19, 3002 Purkersdorf, werden die nachstehenden Teilstücke 

KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI an das öffentliche Gut der 

Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten: 

Teilstück Nr. 1 der Parz. Nr. 83/2, EZ. 160 im Ausmaß von 0 m², Teilstück Nr. 3 der 

Parz. Nr. 165/2, EZ. 160 im Ausmaß von 13 m², Teilstück Nr. 5 der Parz. Nr. 165/2, 

EZ. 160 im Ausmaß von 1 m², Teilstück Nr. 10 der Parz. Nr. 169, EZ. 160 im Ausmaß 

von 0 m² und Teilstück Nr. 16 der Parz. Nr. 61/59, EZ. 160 im Ausmaß von 1 m² zur 

Parz. Nr. 378/1, EZ. 1704, KG Preßbaum (01905) (Öffentliches Gut der 

Stadtgemeinde Pressbaum)  

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung beträgt 15 m². 

Der Teilungsplan GZ. 2559/12 wurde von SV Bmst. DI Szerencsics positiv 

begutachtet. Die Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 

Vizebgm. Schandl stellt den 

Antrag: 
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Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung lt. 

Teilungsplan GZ. GZ. 5889/12 vom 19.12.2012 beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

 

Zu Top 16 – Aufhebung der Lärm- und Umweltschutzver ordnung (StR Samec) 

Sachverhalt: 

StR Samec berichtet, dass es eine Beschwerde von einem Bürger betreffend 

Schneeräumung vor 6.00 Uhr mit einer Schneefräse gegeben hat. Die BH-WU und 

auch das Land NÖ wurden eingeschalten. Lt. Auskunft des Landes ist die von der 

Gemeinde verwendete Lärm- und Umweltschutzverordnung für das Gemeindegebiet 

Pressbaum nicht genehmigt und in dieser Form auch nicht genehmigungsfähig. Die 

Verordnung wurde im Jahr 1995 erlassen, im Gemeinderat beschlossen, jedoch dem 

Land nie zur Genehmigung vorgelegt. 

Die Bestimmungen für Lärm- und Umweltschutz sind in Bundes- und 

Landesgesetzen geregelt. Eine Verordnung ist daher nicht zu erlassen. 

Vorschlag zur Bereinigung: Die Lärm- und Umweltschutzverordnung aus dem Jahr 

1995 vom Gemeinderat aufheben zu lassen.  

Empfehlung des Umweltausschusses: Der Gemeinderat möge die Lärm- und 

Umweltschutzverordnung vom Jahr 1995 aufheben. 

Wortmeldungen: GR Kalchhauser, StR Samec, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Dr. 

Großkopf 

StR Samec stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die vorliegende Verordnung aus dem Jahr 1995 aufheben. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen. 

Zu Top 17 – Beschlussfassung Vertragsverlängerung W artungsvertrag 

Straßenbeleuchtung (StR Samec) 

Sachverhalt: 

Es ergeht die Empfehlung des Ausschusses für Umwelt, Lärmschutz, Energie, 

Öffentlicher Verkehr, Beleuchtung und Klimaschutz laut dessen letzter 
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Ausschusssitzung vom 07. März 2013 die Firma Heinrich Elektroanlagenbau 

Erdarbeiten 3011 Unter Tullnerbach mit der Auftragsverlängerung zur Wartung der 

Straßenbeleuchtung für das Gemeindegebiet Pressbaum für ein weiteres Jahr zu 

beauftragen. (25. Juli 2013 bis 25. Juli 2014). 

Laut Bundesvergabegesetz ist eine Verlängerung diese Auftrages um ein 

Kalenderjahr zulässig. 

StR Samec stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge den Beschluss fassen, die 

Firma Heinrich – 3011 Untertullnerbach mit dem Wartungsauftrag für die 

Straßenbeleuchtung im gesamten Pressbaumer Gemeindegebiet für ein weiteres 

Kalenderjahr, von 25. Juli 2013 bis 25. Juli 2014 zu beauftragen. 

Wortmeldungen: GR DI Nekham, Vzbgm. Schandl, StR Samec 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen. 

 

Zu Top 18 – Auftragsvergabe von der Stadtgemeinde P ressbaum ( StR Auer) 

Sachverhalt: 

Im Wirtschaftsausschuss wurde die Empfehlung zur Erstellung und dem Ankauf von 

Postkarten für die Stadtgemeinde Pressbaum abgegeben. 

Es liegt ein Anbot vom Verlag Kellner mit Kosten für 0,18 Euro pro Karte vor. 

Die Mindestdruckzahl beträgt 1.650 Stück pro Motiv. 

Die Entwürfe liegen vor und werden nach der Empfehlung des 

Wirtschaftsausschusses beauftragt. 

Die Fa. Gnaser wurde von Frau Hajek befragt, welcher Preis angeboten werden 

kann. Leider kann kein günstigeres Anbot vorgelegt werden. 

Die Stadtgemeinde Pressbaum wird den Betrieben die Postkarten kostenlos zur 

Verfügung stellen. (Trafiken, Beherbergungsbetriebe, etc.) 

Bedeckung: 1/789000-75610 Förderung der Wirtschaft 

StR Auer stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Erstellung bzw. den Ankauf von zwei verschiedenen 

Postkarten jeweils 1.650 Stück beschließen. 
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Kosten für beide Karten Euro 594 zuzüglich Ust. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen. 

Zu Top 19 –Ankauf von Klebefolien für die fixen Pla katständer (StR Auer) 

Sachverhalt: 

Auf den fixen Plakatständern kleben noch Folien des Regionalmarketings. Diese 

Folien sollen auf neue mit dem Wappen und der Aufschrift Stadtgemeinde 

Pressbaum ausgestauscht werden. Weiters wird auf diesen Folien auch die 

Nummerierung der Plakatflächen aufgedruckt sein. 

Es werden 150 Folien benötigt, wobei die Durchnummerierung von 1 bis 125 erfolgt 

und die restlichen Folien zur Selbstbeschriftung für noch weitere und neue 

Plakatständer geliefert werden. 

Es liegen drei  Anbote vor: 

Fa. deadline.ag Euro 1.029 incl. Ust 

Fa. Diendorfer Euro 1.770 incl. Ust  

Fa. Gnaser  Euro   960 incl. Ust 

Bedeckung: 1/789000-75610 Förderung der Wirtschaft 

StR Auer stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Ankauf von 150 Stück Klebefolien für die fixen 

Plakatständer lt. vorliegendem Anbot von der Fa. Gnaser um Euro 960 incl. Ust 

beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen. 

Zu Top 20 – Subventionen: Freibadbetrieb ( Vizebgm.  Schandl) 

Sachverhalt: 

Der Mitarbeiter der Stadtgemeinde Pressbaum, Herr Gottschling, soll weiterhin 

als Bademeister und zuständiger Mitarbeiter für das Freibad Pressbaum 

eingesetzt werden. Herr Gottschling bleibt weiterhin bei der Stadtgemeinde 

Pressbaum beschäftigt und soll für die Zeit des Badebetriebes der Fa. PKomm 

als Subvention zur Verfügung gestellt werden. 
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Weiters werden Ferialpraktikanten für das Freibad Pressbaum als Subvention der 

Fa. PKomm zur Verfügung gestellt. 

Weiters soll der Fa. PKomm eine Subvention für notwendige Arbeiten vor 

Badesaisoneröffnung von Euro 30.000 in drei gleichen monatlichen Raten 

beginnend mit April 2013 zur Verfügung gestellt werden, wobei am Ende der 

Badesaison abgerechnet wird. 

Vizebgm. Schandl stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Subventionierung der Fa. PKomm durch das zur 

Verfügung gestellte Personal Hr. Gottschling sowie Ferialpraktikanten – durch die 

Stadtgemeinde Pressbaum beschließen.  

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR Kalchhauser 

Mehrheitlich angenommen  

Antrag: 

Weiters möge der Gemeinderat die Subventionszahlung von Euro 30.000 in drei 

gleichen monatlichen Raten jeweils Euro 10.000 Anfang April, Mai und Juni 2013 

an die Fa. PKomm beschließen. 

Wortmeldungen: GR Kalchhauser, Vzbgm. Schandl, GR Dr. Großkopf, GR DI 

Nekham 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: GR DI Nekham, GR Mag. Jedlaucnik 

Mehrheitlich angenommen 

 
Zu Top 21 – Beitritt zu RADland NÖ (StR Samec) 

Sachverhalt: 

Das Land NÖ bietet eine Förderaktion an – Mag. Wolfgang Alfons – 

Ansprechpartner. 

Die Gemeinde kann 40 Stunden pro Jahr kostenlos Beratungsgespräche führen. Es 

entstehen keine Kosten für  die Gemeinde. Die RADland Förderung könnte z.B. für 

die Schulen zur Unterstützung der Radfahrprüfung verwendet werden. Es könnte 

auch das regionale Radgeschäft für Reparaturen an Rädern eingebunden werden. 
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Die Bewerbung des Radfahrens z.B. beim Klimafest ist Voraussetzung für den 

Beitritt. 

Radfahrbeauftragte sollen durch StR Samec gefunden werden: Vorschläge: Mag. 

Madner, Manfred Faber,  Dominik Schreiber; 

Es entstehen keine Kosten für die Gemeinde. 

Wortmeldungen: GR Mag. Jedlaucnik, StR Samec, StR Gruber 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge dem Beitritt zu RADLAND Niederösterreich beschließen. 

Dafür: einstimmig 

Die Abstimmung zu Top 21 findet ohne StR DI Wiesböck statt. 

Einstimmig angenommen. 
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Zu Top 22 – Bericht WVA Schwabendörfl/Tarif (Vizebg m. Schandl) 

Sachverhalt: 

Auf Grund der Qualitätsprobleme beim Trinkwasser im Schwabendörfl liegen 
Anfragen bzw. Anträge von betroffenen Bürgern und der FPÖ Pressbaum (offener 
Brief) bezüglich einer Reduzierung (Gutschrift) der Wasserbezugsgebühr vor. Des 
Weiteren gibt es seitens des GR den Auftrag, sich mit der diesbezüglichen 
Tarifgestaltung zu befassen. 
Gemäß Vereinbarung werden Pressbaum EUR 1,23 netto verrechnet und damit am 
ersten Blick um Euro 0,17 weniger verrechnet als für Pressbaum. Zusätzlich kommen 
jedoch EUR 1,36 Reparaturanteil / Betriebskosten (durchschnittliche Kosten der 
letzten Jahre EUR 7.500 bei 5.500 m³ Wasserverbrauch) dazu. Folglich ergibt sich 
ein Netto-Einkaufspreispreis von EUR 2,59 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass daher aus Gründen der Wirtschaftlichkeit eine 
Preisreduktion abzulehnen ist. 
Zum Vergleich: Pressbaum hat einen Reparaturanteil von 0,70 pro m3, also Euro 
2,10 Netto-Einkaufspreis. Der m3 Preis für Schwabendörfl ist daher um Euro 0,49 
höher als für Pressbaum. Trotz einer Differenz im Einkaufspreis von EUR 0,17.  
Ausschussempfehlung: 

1) Anfrage an die Gemeinde Klausen-Leopoldsdorf zur  Reduzierung der 
Reparaturkosten. EINSTIMMIG  

2) Sollte dennoch eine Reduktion vom GR gewünscht w erden, (ohne 
Berücksichtigung der Reparaturanteile) können maxim al Euro 0,17 pro 
m3 als Sponsoring empfohlen werden. Weiters weist d er Ausschuss 
noch auf den zusätzlichen administrativen Aufwand f ür die Verwaltung 
hin, sollte es in Zukunft zwei Verordnungen über de n Wasserbezug in 
Pressbaum geben.  EINSTIMMIG  

 
Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, Vzbgm. Schandl 
 

Zu Top 23 – Bericht über den Finanzplan für die sch ulische 

Nachmittagsbetreuung SJ 2012/2013 (StR Wallner-Hofh ansl) 

Sachverhalt:  

Der Finanzplan für das aktuelle Schuljahr in Bezug auf die schulische 

Nachmittagsbetreuung an der Volksschule Pressbaum vom NÖ Hilfswerk liegt vor. 

Dazu existiert ein Gemeinderatsbeschluss vom 31. Jänner 2012.  

Des Weiteren ist dazu ein aufrechter Vertrag mit den NÖ Hilfswerk vorhanden. 

Der vorliegende Finanzplan des NÖ Hilfswerks ist zB. vergleichbar mit einem 

Voranschlag der Stadtgemeinde Pressbaum. Es handelt sich um geschätzte Zahlen.  

Um die doch vergleichbar höheren Kosten gegenüber dem vorigen Schuljahr im 

Zuge der Installation einer 5. Gruppe zu minimieren, werden diesbezüglich noch 
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weitere Gespräche unter anderem auch mit dem zuständigen Geschäftsführer des 

NÖ Hilfswerks erfolgen.  

 

 



Gemeinderatssitzung am 19.03.2013–öffentlicher Teil ! 

 55

 

Zu Top 24 – Inhaltliche Behandlung von Dringlichkei tsanträgen 
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Wortmeldungen: GR Kalchhauser, StR Gruber, GR Dr. Großkopf, Bgm. Schmidl-

Haberleitner, GR Barta, StR Söldner, GR Soder 

Antrag: der Dringlichkeitsantrag soll im zuständigen Ausschuss behandelt werden 

und eine Lösung finden. 

Dafür: einstimmig 

Einstimmig angenommen 

Zu Top 25 - Berichte 

• Der Bürgermeister berichtet über ein Schreiben, welches die vorbildliche  

Schneeräumung im Gemeindegebiet lobt 

• Der Bürgermeister berichtet über Glückwünsche zur Stadterhebungsfeier 

• Erhalt des Umweltzeichens – 100 % Ökostrombezug 

• GR Kalchhauser berichtet über ein Gebäude in der Bonna  

• StR Gruber berichtet über die Baumfällungen am Sportplatz 

• Vzbgm berichtet über ein Schreiben der Volksanwaltschaft zur Beschwerde 

Gabriel 

• StR Samec berichtet: am 6. April, Treffpunkt 9:00 Uhr am Sportplatz, findet die 

jährliche Müllsammelaktion statt und ladet alle Mitglieder des Gemeinderates 

dazu ein 

• StR Gruber berichtet, dass im Schwabendörfl bei den Zufahrten zu den 

Häusern 12 – 19 ein Teil der Straße nicht asphaltiert ist. 

• StR Wallner-Hofhansl berichtet über die Ausarbeitung des 

auditfamilienfreundliche Gemeinde und bittet die Ausschüsse um Mitarbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bürgermeister verabschiedet sich von den Besuchern und geht in den Nicht 
öffentlichen Teil über.                  

V.g.g. 

Der  Bürgermeister:                        Die Schriftführerin: 

.......................................             ………………………… 

Josef Schmidl-Haberleitner                                    Michaela Kröss 

 Die Protokollprüfer: 
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…………………………………..   ............................................ 

StR DI Josef Wiesböck, ÖVP   GR Christine Leininger, Grüne 

 

 

 

.......................................................  ................................................ 

StR Alfred Gruber, SPÖ    GR DI Verena Nekham, FPÖ 

 

...................................................... 

GR Wolfgang Kalchhauser, W I R ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beilage 1) 
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Beilage 2) 

 

 


